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Informationen Waldkindergarten Glarus Nord 
Liebe Eltern 

 

Der Waldkindergarten in Bilten ist ein wertvolles Angebot der Gemeinde Glarus Nord, welcher für alle 
Kindergartenkinder der ganzen Gemeinde offen ist. Auf dem Schulweg werden die Kinder ab Näfels 
Bahnhof bis nach Bilten und wieder zurück von einer erwachsenen Person im öffentlichen Bus 
begleitet. 

 

Im Gegensatz zum Regelkindergarten findet der 
Waldkindergarten ganzjährig in der freien Natur statt. 
Die Natur bietet alles, was Kinder für eine gesunde 
Entwicklung benötigen. Wie jeder andere Kindergar-
ten der Gemeinde richtet sich auch der Waldkin-
dergarten nach dem Glarner Lehrplan und bereitet 
die Kinder ebenso optimal auf die Schule vor. Im 
Zentrum stehen die aktive, lustvolle Betätigung des 
Kindes und die Entwicklung eines liebevollen und 
achtsamen Verhältnisses zur Natur. 

 

Im Wald gibt es gedeckte Plätze und eine Waldhütte. Wenn das Wetter zu gefährlich ist, nutzt der 
Waldkindergarten die Infrastruktur des Schulhauses Bilten (Turnhalle und Singsaal). Die Kindergar-
tenlehrperson ist als Naturpädagogin ausgebildet, zudem wird sie von einer Assistenz begleitet und 
unterstützt. 

 

Folgende Bereiche werden im Waldkindergarten besonders gefördert: 

 

Bewegung 

Die Kinder leben ihren starken Bewegungsdrang altersgemäss aus. Der tägliche Aufenthalt im unweg-
samen Gelände trainiert Kraft, Gleichgewicht und Geschicklichkeit. 
 

Nahrung für die Sinne 

Sinneserfahrungen sind entscheidend für das Lernen. Wetter und Elemente können wirklich und haut-
nah erlebt werden und regen die Kinder ganzheitlich an. 
 

Fantasie und Kreativität 

Der Wald ist ein riesiges „Klassenzimmer“ – die Kinder verwenden herumliegendes Material und ver-
wandeln es in ihr gewünschtes Spielzeug oder in ein beseeltes Wesen. Sie lernen, sich sinnvoll auch 
mit scheinbar „nichts“ zu beschäftigen. 
 

Ausdauer, Wille & Entscheidungsfähigkeit 

Die Kinder erfahren, was sie mit eigener Kraft erreichen können. Dadurch wird das Selbstwertgefühl 
gestärkt. 
 

Grundstein für freudiges Lernen 

Die Natur und ihre stetig wandelbare Erscheinung im Lauf der Jahreszeiten weckt in den Kindern Neu-
gierde und Wissensdurst. Dadurch werden sie besonders lernbereit. 
 

Gemeinschaft 
Im Wald sind die Kinder besonders aufeinander angewiesen. Gruppenzugehörigkeit, Verlässlichkeit 
und Mithilfe sind wichtig. Durch den respektvollen Umgang mit sich selber, den andern und der Natur 
entwickeln sie eine hohe soziale Kompetenz. 
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Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist uns wichtig 

Nebst dem üblichen Elternabend und dem Jahresgespräch treffen wir uns ca. einmal jährlich für einen 
gemeinsamen „Waldeinsatz“ (Holzen, Einrichtungen renovieren, Wege flicken, Feuerstelle auffrischen 
etc.). An diesem Anlass darf die ganze Familie teilnehmen und ist nebst dem gemeinsamen Arbeiten 
und Bräteln ein tolles Erlebnis für die Kinder. 

 

Maurizio Tommasini, «ehem. Waldpapi» aus Bilten 

 

«Am Anfang war ich eher skeptisch, als meine Frau mit der Idee kam, 
unseren Sohn in den Waldkindergarten zu schicken. Ich konnte mir das 
nicht so richtig vorstellen und hatte sehr viele Fragen. Was für Kleidung 
müssen die Kinder tragen? Wird nach dem Glarner Lehrplan unterrich-
tet? Was machen die Kinder im Winter? Schafft es mein Kind (vor allem 
am Anfang), diesen Weg in den Wald zu laufen? All meine Fragen und 
Anliegen konnte ich damals am Infoabend der Gemeinde Glarus Nord 
mit der Kindergartenlehrperson und einer Mutter eines Waldkindergar-
tenkindes (welche auch sonst noch wertvolle Tipps für mich hatte) be-
sprechen.  

Wir sind vom Konzept des Waldkindergartens total begeistert und fin-
den, dass es für ein Kind in diesem Alter nichts Schöneres gibt, als die 
Kindergartenzeit draussen im Wald und in der Natur zu verbringen.» 

 
 

Bettina Greco, «ehem. Waldmami» aus Näfels 

 

«Anfangs hatten wir grosse Bedenken wegen dem Kindergartenweg. Sehr 
schnell wurden wir aber eines Besseren belehrt. Die Kinder sind sehr sicher 
mit dem Bus unterwegs. Zudem fährt eine erwachsene Person im Bus mit. 
Die Kinder werden selbständig, sind stolz auf ihren Bus und haben zudem 
noch grossen Spass zusammen.» 

Mirjam Shamoun, Lehrperson der 2. Primarklasse Bilten 

«Den Waldkindergarten sehe ich als tolle Gelegenheit für die Kinder, ihre 
Kindergartenjahre in der Natur zu verbringen. Im Unterricht spüre ich nicht, 
ob ein Kind im Wald- oder im Regelkindergarten war. Ausserdem konnten 
sich die Waldkindergarten-Kinder in der ersten Klasse gut in die neue 
Gruppe integrieren.» 

 

 

 

 

Schnuppern im Waldkindergarten  
Wenn Sie interessiert sind, nehmen Sie bitte Kontakt mit Stéphanie Ling auf, 

damit ein Schnuppertermin organisiert werden kann. 

 

Bei Fragen zögern Sie nicht, direkt mit uns Kontakt aufzunehmen. 
Stéphanie Ling (Kindergartenlehrperson)  stephanie.ling@schulegl.ch 079 810 04 28 

Sandra Tschudi («Waldmami» aus Oberurnen) 078 718 79 61 
Mengiarda Herrmann («Waldmami» aus Näfels) 079 643 86 81 

Homepage Waldkindergarten: https://stephanieling.wixsite.com/waldkindergarten 

Facebook: Waldkindergarten Glarus-Nord – Infoplattform von Eltern für Eltern 


